
Wiesbadener

Tagbkatt .

No . 2 « 5 Mittwoch dm 2 . September 1857 .

Auszug aus den Beschlüssen des GemeinderatheS .

Sitzung vom 19 . Anguss 1857 .
1146 — 1147 ) Erledigung verschiedener Mobilienverficherungen .
1153 — 1156 ) Genehmigung verschiedener Rechnungen .
1157 ) Die am 17 . l . M . abgehaltene Versteigerung verschiedener alter

entbehrlich gewordener Baugegenstände , wird auf den Erlös von 37 fl . 54 ft .
genehmigt .

1159 ) Die am 7 . , 10 . , 12 . u . 17 . l . M . stattgehabte Vergebung der bei
Anfertigung der Turnapparate auf den Turnplatz der höheren Bürgerschule
dahier vorkommenden Zimmer - , Tüncher - , Sattler - und Schlofferarbeiten ,
wrrd den Accordanten genehmigt . - A ;

1160 ) Die am 11/19 . I . M . stattgehabte Vergebung der bei Erneuerung
der UeberiahrtSbrücke über den Rambach in der Webergaffe vorkommenden
Grund - und Maurerarbeit , Schlosser - , Pflaster , und Zimmerarbeit , wird

den Letztbietenden genehmigt .
1162 ) Auf die Anzeige des BauauffeherS Martin vom 18 . l . M . , Her -

stellung mehrerer Gebrechen und Mängel an den städtischen Feuerspritzen
betr . , wird beschlossen : die verzeichneten Reparaturarbeiten und Lieferungen
nach den vorgenommenen Abstrichen , zu 54 fl . 38 ft . veranschlagt , zur öffent¬
lichen Veraedung zu genehmigen .

1165 )
^

Der von dem Herrn Feldgerichtschöffen Schmidt mit dem Wicsen -
bauer Wilhelm Kober von Kloppenheim abgeschlossene Vertrag über die
Herstellung deS neuangelegten Wehrs in dem Trutenbach beim Landgraben ,
w,rd genehmigt .

ö

1166 ) Auf die Anzeige deS Oberfeldschützen SchweiSguth vom 15 . l . M . ,
den Zustand deS Wegs nach der Kapelle durch den Felddistrict Grub betr . ,
wird beschlossen : die Herstellung dieses WegeS nach dem Anträge deS
BauaufseherS Koch zur sofortigen Ausführung zu genehmigen .

1168 ) Auf die Anzeige deS Bauaufsehers Martin vom 13 . l . M . ,
die Reinigung deS Hauptcanals Von der Marktstraße durch den Garten
bei dem JustizamtsgebSudr betr . , wird beschlossen : die Reinigung dieses
Eanals , zu 36 fl . veranschlagt , zur Ausführung zu genehmigen .

Wiesbaden , den 28 . August 1857 . Der Bürgermeister .

_
_____________________

Fischer .

Bekanntmachung .

o Flom 16 - September bis 15 . Oktober l . I . wird das Begehen und
Leseholzsammeln in den Walddistrikten Bahnholz , Neroberg , Münzberg ,
Heilkunde , Rabenkopf , Langenbcrg , Himmelöhr , Würzburg , Kessel und



Kisselborn , sowie daS Begehen sämmtlichor in dir hiesigen Gemarkung lie¬

genden Domänenwaldujlgktt uttkr Aiiöschluß » er darin befindlichen Wege

bet 1 fl . Strafe verboten . „ „ „ , .
Wiesbaden , den 28 . Augüfi 1857 . Herzog ! . Poltzet - Dirretion .

v . Rößler .

Bekanntmachung .

Die Beisuhr von 700 Malter Kohlen zur Heitzung der städtischen Schul¬

locale und zur Auötheilung an die Armen dahier pro Winter 1857/58 soll

heute Mittwoch den 2 . September Vormittags 11 Uhr in dem hiesigen
Rathharise öffentlich ÄdsiltzfMWen ^ vergebt « nWmtk

Wiesbaden , den 2 . September 1857 . Der Bürgermr,fier .

                                Ttttfitl/nriM— U.
'jj am iWfJL ____

R o t i r e u .

Heute Mittwoch den 2 . September Morgen « 9 Uhr :

1 ) Versteigerung der Hemden - und Betttuchcrwasche , auf dem Artmerie -

Burean . ( S . Tagblatt No . 198 . ) . . 4 gilt
2 ) Mobilienversteigernnq im Hause des Herrn Hof . Strumpswever Feir ,

Taunuöstraße No . 22 . ( S . Tagblatt Ro . 204 . ) . ipmrmHL
Mü

_
J6tter - Expeditioi^

Der Unterzeichnete nbrrnftnmt nicht älltsin » in Bkrsäfifit Ä ) ü Häff ^ ekö -

gütern , Reifeeffecten re . M
unv kürzester First , sondern besorgt auch die Verpackung denelbeü gegkst

billige Vergütung auf
'
S prompteste . ^ . lu .h

Durch direkte Verbindungen nrit allen Lüüd < Üstd Scekrq ^ pvrt -Ärrfiärken

ist derselbe in den Stand gesetzt , icdeu Auftrag äuf da » Pünktlichste be -

sorgen zu können .

Wilhelm Block .

4499 Sonnen beiger Thor No . 1 .

Rührer Ösen - und Schmiedekohlen
in vorzüglichster QuakitSt find rrüst Echtff zu haben bei

5416 ____JT . K . Lembach in Web ^ ich .

Weinessig .

Die feinsten reingehaltenen Weinefffge eigner Fabrik sind bet dem

Unterzeichneten im Einzelnen sowohl , als in neuen Fäßchen von 5 Maa »

aufwärts , zu haben . Für Haltbarkeit wird garanlirt . ,

5270  Jacob fSeybertit *

Fertigt Herrn - Hemden von Bielefelder Leinen und schön gearbeitet
empficchtt tn gkMd rnrswahl
5433 Lazarn » Fürth , ntur . Eolonnade No . 17 — 18 .

MkchMrttg RS . 19 sind gute Arffhiipfrl pbr KtMipf 1t td . Ä
haben .                                                 546Ü
Äctigaffe $ o . 15 fitch FrülhäHftl per Kumpf 12 kl . zti krabcn . 3441



PrMte , bis jetzt N,K gchejme
Bart - und Kopfhaar - Tinktur

,
um in » Mftepd kurier nicht nur den schönsten Bart , sondern
auch Kopfhaarwuchs zü erpÄten , ohne der Gesichts - Mr Kopfhaut
im geringsten zu schaden .

DaS große GlaS mit Gebrauchsanweisung 1 fl . 12 fr . , kleinere 43 fr .
In Wiesbaden allein zu haben beiIfcrd . Miller , Kirchgasse No . 30 .

im W „ lt .

Attest . Ach habe einigemal die vor : Herrn Maier dahier gefertigte
Kopfhaar - Tinktur angewendet , und bald darauf den sichtbaren Erfolg
zu bewundern Gelegenheit gehabt , wie an einigen kahlen Stellen neue
Haarschößlinge sproßten , man kann daher sicher annehmen , daß bei längerem
Gebrauche gedachte Kopfhaar , Tinktur keineswegs ohne sichern Erfolg
bleiben wird .

Ueberlingen , den 1 . Juli 1857 .
S * 84 Dr . J . A . Kaltsohmidt .

jPyane Daniels
5257

Die Lampen brennen jeden Klbend und sind zu haben bei
Ohr . Wolff , HofprechSler in Wiesbaden .

\ Das Gaslicht ohne Gas - Anlage ,

; welches sich Zedern,gnn ohne große Kosten verschaffen kann .

Neuestes und schönstes Beleuchtung - Material

( ■ azogene .

1 ) Das ^ « roxöno brennf fflS Gps mit Gasbrenner von
4 , - und 7 Gasflammen m Gazog & ielampen ohne Geruch
Ruß und Rauch ;

2 ) ist wafferhell , ohne Geruch und steckt nicht ;
3 ) brennt mit dem schönsten , weißesten und ruhigsten Lichte

welches die Augen nicht angresst , und ist
4 ) im Verhaltniß der Lichtstärke besonders billig .

Gazogene - Fabrik von j



Cursaal zu Wiesbaden .
461

Heute Abend 8 Uhr

Ball im grossen Saale .

CONCERT

der Familie BROU8IU

zu eiuem wohltätigen Zwecke .

Roch ist allen hiesigen Bewohnern die Familie Brouail im GedScktniß ,

hie vor zwei Jahren die Bewunderung Aller gewonnen durch die Gabe ,

die sie in ihrem bezaubernden Spiele entfaltete .

Wohl jeder erinnert sich deS Enthusiasmus , den diese Kinder hervor «

gerufen und Alle gedenken mit Wärme und Dankbarkeit der reichlichen

Gale , die sie damals einer hiesigen WohlthätigkeitS - Anstalt gespendet vor

ihrem Abschiede von hier . — Vor einigen Tagen ist die Familie Brouail

hierher zurückgekchrt zu einer mehrwöcheutlichen Erholung , und die Kinver ,

seit 18 Monaten an den Höfen von Paris nnd London , sowie

in allen größer » Städten Englands mit Ruhm überhäuft und mit AuS «

zeichnungen aller Art geschmückt , erscheinen wieder in ihrer reizenden An¬

spruchslosigkeit , in der Einfachheit , die der gcdorne Künstler niemals

verliert . Von der Pracht der ersten Höfe Europa
' S nicht geblendet , fchemt

eS , als ob der die Auszeichnung und Anerkennung , die der vortreffliche

Vater für feine Kinder gewonnen , nur dazu gedient bade , der ruhmvollen

Familie Auge und Her » mehr noch als zuvor für die Roth zu offnen ;

denn kaum daS Weichbild der Stadt betreten , fragt man schon nach btm

Zwecke , der der allgemeinen Roth am meisten dient und ist auf die Be¬

antwortung der Frage mit vollem Herzen bereit , die Wundergaben zum

Segen Anderer zu spenden . ,
DaS Werk der barmherzigen Schwestern hat vorzugSwerse dre Unter¬

stützung dieser Künstler - Familie gewonnen und wo könnte sich für ihren

WohlthätigkeitSstnn ein größeres Feld finden , als in dem Zwecke , der Tau¬

sende und Tausende der Rothleidenden aller Ccnfesfivncn umfaßt . — DaS

zu diesem Behufe bestimmte Concert am 11 . September im großen Saale

des Kursaals hat darum gewiß einen doppelten Werth , und der Magnet

für den Zweck schon , übt gewiß um so größere Anziehung , als wlr unS

von den bereits zu so großer Berühmtheit gelangten Leistungen bufcr

Wunder - Kinder einen wahren Kunstgenuß versprechen dürfen . 5186

Wir erpedirten heute an unsere Abonnenten

Horn s Spinnstube
für 1857 .

Preis 4 5 fr .

unb halten unS zur weiteren Abnahme bestens empfohlen .

Chr . W . Kreidel
’sche Buchhandlung .̂

Abg,kochtet » Schinken im Ausschnitt , sowie geräucherten LnchS

äußerst billig - 4 - " Markt 8G . 5487



Verloosung .

Die von hiesigen Frauen und Jungfrauen arrangirte Verloosung zum
Besten der barmherzigen Schwestern ( Dtenstmägde Christi ) dahier findet am

8 . September L I . statt .
Die zur Verloosung gearbeiteten und geschenkten Gaben sind in der

Wohnung Ihrer Durchlaucht der Frau Prinzessin Wittgenstein
( Ministerialgebäude , Eingang von der Louiseustraße , eine Stiege hoch ) zur
öffentlichen Ansicht ausgestellt , und zwar :

Donnerstag den 3 . , Freitag den 4 . und Samstag den 5 . d . M . Morgens
von ' / » IO — ' /, ! Uhr und Nachmittags von V» 3 — 6 Uhr ,
sodann Sonntag den 6 . d . M . Morgens von 11 — 1 Uhr und

Nachmittags von 3 — 6 Uhr .

Diejenigen , welche Arbeiten und Geschenke für die Verloosung zu

Sieben
gedenken , werden ersucht , dieselben in daö katholische Pfarrhaus zu

enden .
Loose können » och bis zum Tage der Verloosung ebendaselbst oder im

Lokale der Ausstellung in Empfang genommen werden .
Wiesbaden , den 1 . September 1857 . 5488

In der

L . Schcllenberg
’
schen Hof - Buchhandlung

ist soeben eingetroffen :

Der dreizehnte Jahrgang
deS so sehr beliebten Volksbuches :

„
Die Spiniistube “

für das Jahr I8S8

HerauSgegeben
von

W . O . von Horn .

___________________ Preis 4S kr .
-

      _

Obstverkauf zu Hof Geisberg .

Die diesjährige ObstcreSzenS , Aepfel , Birnen , Nüsse S » Kastanien ,
werden Donnerstag den 3 . September Nachmittags 2 Uhr meistbietend
versteigert . .
223 Die Guteverwaltung .

Cäcilie « - Verein .
57

Heute Abend präcis 8 Uhr Probe im Rathhausfaale .

Das unübertreffliche Brönnerfche Fleckenwasser , sowie das ächte
Cölnifche Wasser vis - ä - vis dem Jültchöplay ist stets , u
haben bei

C . Leyendecker & Comp . , große Burgstraße 12 .

Neugaffe No . 17 sind gute Kochbirn per <kumvf 10 fr . zu haben . 5489



Strickwolle
empfiehlt in schöne » Auswahl zu billigem Preis

5490 Hermann Rays « am Uhrthurm .

4 Pf - , gutes Schwarzhro - ä 14 kr .

5491 bei S . Herxheimer .

Ich bringe meine Waffelbäckerei , Kaffee , Thee und Chocolade
zu jeder Tageszeit in empfehlende Erinnerung ; auch sind stxtS Wiener

Deffert - Waffeln zwei Stück zu 3 fr . zu haben hinter der neuen

Colonnade bei C . Gagö . 5492

Äbgepaßte Plüschpantoffeln
in den neuesten Mustern empfiehl !

- 493 Hermann Rayse am Uhrthurm .

Stellen - Gesuche .

Mauergaffe No . 3 wirb ein braves Monatmädchen gesucht . 5494
' Ein braveS Mädchen , daS erst in 4 Wochen in seinen Dienst treten kann ,

sucht zwischen dieser Zeit ejn Unterkommen . Nähere Auskunft gibt
Friedrich SchauS .

*
. 5495

Ein Mädchen , daS alle Hausarbeit versteht , wird gleich oder auf

Michaeli gesucht . Näheres in der Erped . d . Bl . 5496

Ein gewandtes Mädchen sucht eine Stelle aly HanS , oder Kindermädchen
und kann gleich oder später eintreten . DaS Nähere in der Erpedition
dieses BlatieS . 5497

Ein anständiges solides Mädchen , mit guten Zeugnissen versetze » , wird

als Mädchen allein in Dienst gesucht und kann Ende September rintreten .

Näheres in der Erped . d . Bl . 5498

Ein gewandter Bäcker ( Schießer ) sucht eine Condttion und kann sogleich
eintreten . Näheres iu der Erped . d . Bl . 5499

Ein Bedienter sucht eine Stelle bei einer Herrschaft und kann gleich
eintreten . Näheres in der Erped . d . Bl .                           5419

Gewandte Jungen von 14 Jahre » an finden noch dauernde Beschäftigung
auf der Dampfsägerei von Jean Bleet in Biebrich . 5500

Ein mit guten Zeugnissen ve »srheneS Märchen , daS Liebe zu Kindern

hat und in Per Hausarbeit erfahren , wird aus Michaeli gesucht . Näheres
in der Erped . d . Bl . 5375

3000 fl . werden auf erste Hypothcke ohne Makler auf Martini i |i leiden

gesucht . lltäprreS iu bet Erped . d . Bl . 5379

Kirchgasse No . 32 iß ein vollständig Rimmer zu vermielhen

und kann gleich bezogen werden . 5305

Römer berg No . r
'
fti Wilhelm Herrlek ist cift Keller gleich zu ver «

Stsethen . 5435

DaS von Herrn Ellenberger , Markt No . jt >, 4,wohnte jf« gi6 zsi auheozpZt
zu vcrmiethen und kann jeder Zeit bezogen »verden . Näheres dafeiost . 5501

Zwei mödlirt , Zimmer nM Mijkpv Kjch . SV » DW ^ chc .V - bei

Joseph Wolf ,
5502 Eck der Langgaffe und dir Marklftraße .



546 !

aa &- . r . rn >Tfri?r--.- . Trn-

Verloren
'

W
™ * ? " * 1

■
* * * " " , e6,t ‘ * * 8 « • « <

’

« » » » $
~ TII- I

'
n ; l r - r , , , . .. . 5507

■® 1 , ,n ' r I । -- -------- .. .

mhrn,n . .
Wiesbadener Theater .

I Akt von 41
" 2Ä r

<e Prcarde . Komische « Lnstspjtl III" 81 ® ‘t,neit « ' Zum Schluß : Mehrere atletische Produktionen .

Aufforderung zur Mildthätigkeit .
'

« löst ä -

< ÄÄ iL - ln N - Ub ter Klammen » cworoeu . Mensch. ..

-iMZMMiW - E -
. -

-

1 "
» 54 ;

- xyr ,
*
i
-

iklickerehausen , am 26 . AuM 1857 .

thidu5fl ™ t
*

.2 ^ <
h «

'
r

« Potheker . Dr . A? fhiiridi , « AU
ii - «

tu *aW | flW * und LhleS , Obrrfbrstrr m Michelbach .4ur * ^ 8 (4 » ton Veilrigcu ist ytae bereit

Ein Rittergut
W . ? 00 deorgen mit bedcütenden Gerechtsamen ist zu verkaufen oder

Biebrich
spachten . Frcnico Anfragen an C . J . 50 poste restante

oe ^ Erped
^

d
" ^ ' " ^ ' fo 8 « ‘ wie neu , ist zu verkaufen . Näheres in

fauh ? 6 ” 1* 19 17 « " » H ' keriger SpLnätfame «

W » .

‘

ty '
toW eüi

^
Taubenkasten aesttcbt | § ^

BW K K
'

CSi * “ *

eqqo
®"

r - Lorenz , Gürtler und Broncearbeitrr ,
M U , — Mctzgergasse No . 1 .
Wedcrgasse No . j - Knd gute Uirn Tu verkaufen ?

i "~ '



Druck und Berlag unter Berantwortlichkett von U . Schellender « .

Die Jungfrau vou Hamburg .

( Fortsetzung au « Ro . 200 )

Ihm schienen mit dem glücklichen Leichtsinn der Liebenden alle Hindernisse

nur in der Einbildung zu bestehen und so glanzend o >aNeVd ^ l Vater die Zu

kunkt aus so sehr schmeichelte er , hm mit der Hoffnung , baß er sich wieder ver

m en würde in dem Glücke seines Sohns daß der R -ckh si^ en . Mß

Mathilden zu sehen und Ernst erlaubte , sic ihm borzustcllen . Mit snnem

unbefangenen Urtheile hoffte er erkennen zu können , ob sie wurdig wa
^

die Frau seines Sohnes zu werden , rott er denn auch gleich rm SttUe

beschloß , durch die alte Brigitte genauere Nachrichten über das Manchen

euizte
^

en
^

zu
Derwickclungen gekommen , die sie mit den ge -

fürchteten Männern der Fremdherrschaft tn ernt gefährliche -Berührung

braC ^ t patriotisches Benehmen hatte längst die Aufmerksamkeit der

kranröüscken Behörden auf sich gezogen , die sie wahrscheinlich wegen dieses

Auftretens verfolgt hätte , wenn sie nicht in den höchsten Kreisen warme , ihr

unbekannte Beschützer in dem General Loison und dem Marre R . gesunde

bälie der namentlich die für sie günstig lautenden Berichte eines Poltzetspiv s ,

Namens Wahl , zu ihrer Verthcidigung benutzte , wenn die laulen Anklagen

Anderer ein Einschreiten gegen sie nöthig zu machen schienen , ^ '/ser W h ,

ein aeborner Hamburger , war der Günstling deS Ma . re und für Geld zu

« , » Ai um fo Snmuntot« war t - , ® « i« . ‘ « 8 ■' ,2 ”
.

® * ” »

für

"

hn zu gewinnen . Der heißblütige Franzose entschloß sich rasch , sein

VA » . « „ sacken und da er durch einen andern Spton von

Mathildens fast täglichen Besuchen in jenem Kaffcehausc untfrri * ttt ro « ,

erwartete er sic dort und redete sic ihn . DaS Erschrecken über dieses

vlöeliche Begegnen ließ Mathilden erstarren , sie fand kerne Worte , ihm

ihre Verachtung auszudrücken , und suchte nur so schnell als möglich

Haus zu erreichen , wo sie Schutz erwartete . Ihr Schweigen machte
^

den

Maire kühner und als sie Beide mehr eilend als gehend m den Garten

traten und er sich unbemerkter glaubte , umschlang er sic . Sic aber rang

sich Io
^nu^ m

“
elfbtl^Uyu

“
cnb î

'

(fc roat auch Ernst heibeigeeilt , ein Faustschlag

traf > as Gesicht des Maire und zornglühend frug er ihn , rote er es wag

dürfte ein Mädchen zu beleidigen , das unter seinem Schutze stundet Der

Lärm zog die Freunde herbei , die alte Brigitte fing laut zu jammern an ,

und cs würde ein Auflauf entstanden sein , wenn nicht , etzt « ander s Plötz¬

liches EMeinen in der Thür des Hauses die Aufmerksamkeit auf sich gezogen

Me . Kaum hatte Mathilde ihn erblickt , als sie sich zitternd , an Ernst o

Arm hing und ihn flehenilich bat , sie fortzufuhren . Der Ma . re aber , der

in vollem Zorn - bei Allem , was ihm hcrlig war , sich fürchterlich zu rache ,

schwur , winkte den Alten he,bei , der zitternd rmd gedemuthrgt sich . hm

nabte . Die Freunde hörten zwar nicht , daß der Matre »hm heimlich sagt •

„ Sie ytüffen mir das Mädchen schaffen und eine Anklage gegen den lungen

Menschen vor das Kriegsgericht bringen
" - aber sie sahen das Verständmß

zwischen beiden Männern und wußten nur zu gut , daß sie von einem

Polizeispion verrathen waren . ■
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